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Aufgabe 1:

Zeigen Sie mit Hilfe der Formel  cosh2(x) – sinh2(x) = 1   :
∫ cosh2(x) dx = ½*( x + sinh(x)*cosh(x) ) + C
Aufgabe 2:

Von den 25 Teilnehmern der Klausur löst jeder wenigstens eine Aufgabe, aber keiner traut sich an Aufgabe 3. Die leichte Aufgabe 1 haben 12 gelöst, Aufgabe 2 sogar 13. 
7 Personen haben Aufgabe 4 richtig. Beide Logikaufgaben (2 und 4) haben 3 Leute richtig bearbeitet und mit der Stammfunktion (Aufgabe 1) und der Mengenlehre (Aufgabe 2) kamen 4 zurecht. Nur Sarah hat alle drei Aufgaben (1, 2, und 4) gelöst.
a.)
Wie viele Personen haben nur die Aufgaben 1 und 4 richtig ?
b) 
Wenn eine richtige Aufgabe allein nicht für das Bestehen reichen würde, 
           wie viele Personen hätten die Klausur dann nur bestanden ?
Aufgabe 3:

Berechnen Sie die Bogenlänge der Parabel    f(x) = ½*x2  
von  x = 0  bis  x = sinh(1) ≈ 1,1752

Lösen Sie das dabei auftretende Integral durch Substitution und 
benutzen Sie das Ergebnis aus Aufgabe 1  !
Aufgabe 4:
a) Mit Hilfe der Aussagen:

A:  Elise ist blau.

B: Elise fängt Ameisen.

C: Elise kann schlecht riechen. 

sollen mit logischen Operatoren folgende Aussagen gebildet werden:

X: Wenn Elise nicht blau ist, fängt sie keine Ameisen.

Y: Entweder riecht Elise schlecht oder sie fängt Ameisen.

Z: Die blaue Elise riecht hervorragend.

b) Bringen Sie den logischen Ausdruck  L(A,B,C) (X ( Y ( Z  in die kanonisch konjunktive Normalform.

c) Bestimmen Sie die Anzahl aller möglichen Folgerungen aus L(A,B,C).

d) Ist die Aussage:

 
Q: Wenn Elise gut riechen kann und Ameisen fängt, dann ist sie blau.
eine Folgerung aus den Prämissen  X, Y und Z  ?

Viel Erfolg !

